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Mit Gott! 
 
Raths-Protocoll 
über die Sitzung des Gemeinderathes der Stadt Steyer am 20ten Jänner 1871 
 
unter dem Vorsitze des Bürgermeisters Herrn Josef Pöltl, und in Gegenwart von 14 Gemeinderäthen, 
und zwar der Herren: Vize-Bgrmstr Putz, Dr. Joh. Hochhauser, Franz Wickhoff, Moriz Gschaider, Franz 
Werndl, Karl Fellerer, Josef Haller, Karl Holderer, Leopold Huber, Alois Vogl, Franz Schachinger, Vinzenz 
Mayr, Ferdinand Gründler, Karl Edelbauer. 
 
Schriftführer der städt. Expeditor Franz Amtmann. 
 
Abwesend die Herren Gemeinderäthe: Moriz Crammer, Alois Graßl, Josef Landsiedl, Thomas 
Mooshammer, Josef Reichl, Josef Theißig, Alois Vögerl, Josef Werndl. 
 
Herr Bürgermeister erklärt die Sitzung für eröffnet. 
 
I. Section. Obmann Herr Vizebürgermeister Leopold Putz. 
 
Derselbe trägt vor: 
 
246. Gesuch des Wolfgang Schopper um Enthebung von der städtischen Scheiterlegerstelle: 
Hierüber wurde einstimmig beschlossen, diese Anzeige wegen Rücklegung der städtischen 
Scheiterlegerstelle zur Kentniß zu nehmen, den Gesuchsteller hievon zu entheben, und es sey diese 
Stelle dem Johann Frechinger zu verliehen, daher Herr Bürgermeister denselben in Eid und Pflicht 
nehmen wolle. 
 
Für die II. Section tragt vor Herr Gemeinderath Karl Edelbauer  
 
6802. Das städtische Kasseamt überreicht den Abschluß des Stadtkasse-Journals für den Monat 
November 1870. 
Wird auf Grund der vorgenommenen Revision und des konstatirten richtigen Befundes zur 
gemeinderäthlichen Kenntniß gebracht. 
 
376. Gesuch des Mathias Jakesch Nadler um Bewilligung zur Abschreibung seiner rückständigen 
Gemeindeumlagen vom Jahre 1867 bis incl. 1870 pr 7 fl 73 xr. 
Wurde die Abschreibung bewilligt. 
 
377. Dasselbe Gesuch des Franz Leidl Messerer pto Abschreibung seines Umlagen Rückstandes vom 
Jahre 1870 pr 1 fl 11 xr. 
Wurde ebenfalls die Abschreibung bewilligt. 
 
6760. Relation des städtischen Kasseamtes über den Anstand bezüglich der von der Innerberger 
Hauptgewerkschaft zu erhaltenden u. zur Steuerzahlung zu verwendenden accordirten Gaben pr 94 fl 
50 xr. 
Die Section stellt den Antrag auf Aufhebung des Pauschalbetrages.  
Herr Gemeinderath Dr. Hochhauser tritt diesem Antrage in soferne bey, weil das Vertragsverhältniß 
gegenwärtig gar nicht mehr paßt, nachdem sich dasselbe jedoch auf einen Vertrag gründet, so stellt 
er den Zusatz-Antrag:  
Es sey sich wegen Aufhebung des Pauschalbetrages mit der Innerberger Hauptgewerkschaft zu 
verständigen; und wird der Gemeindevorstehung überlassen, dießfalls das Weitere einzuleiten. 
Einstimmig angenommen. 
 



II Section.  
 
Obmann Herr Gemeinderath Alois Vogl. 
 
6670. Gesuch der Josefa Meuth um eine Unterstützung. 
Wird der Bittstellerin eine Unterstützung von jährlich 20 fl zur Erhebung in vierteljährigen Raten 
angewiesen. 
 
430. Gesuch des Alois Klärman gewesener Landesgerichtskanzellist um eine Unterstützung in seiner 
bedrängten Lage. 
Wird dem Gesuchsteller eine Armenportion von wöchentlich 15 xr bewilligt. 
 
470. Gesuch des Johann Hofer Sparkasse Amtsdiener um einen Unterstützungsbeitrag für das in 
seiner Erziehung und Pflege befindliche verwaiste Kind Aloisia Gruber. 
Wird dem Bittsteller für das Kind Aloisia Gruber eine Unterstützung von monatlich 3 fl aus dem 
Armenfonde bewilligt. 
 
Hierauf wurde die Sitzung geschlossen. 
 
Theißig 
Vogl 
Amtmann 


